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Von eiskalt bis haarscharf – Ausstellungshighlights 2015  
Im nächsten Jahr gibt es in den Erlebnismuseen Rhein Ruhr viel zu entdecken. 

Ein spannendes Entdeckerjahr der Erlebnismuseen Rhein Ruhr geht zu Ende –auch im nächsten Jahr 
bieten die 12 Häuser des Museumsverbundes wieder ein abwechslungsreiches Programm mit 
faszinierenden und ungewöhnlichen Ausstellungen:  

Im Afrika Museum bei Nimwegen etwa können Besucher bis zum 14. Juni 2015 die Fotoausstellung 
„JIMMY NELSON“ bestaunen. Haarscharfe Aufnahmen in großem Format, Umgebungsgeräusche und 
Videos machen die Ausstellung zu einem besonderen Erlebnis. Der britische Meisterfotograf 
besuchte Dutzende von indigenen Völkern und porträtierte sie in ihrer schönsten Form. So schuf er 
mit virtuoser Beherrschung der Kameratechnik eine Reihe fotografischer Meisterwerke und eine 
romantische Bildergeschichte fremder Völker, in die die Besucher eintauchen können.  

Im Neanderthal Museum in Mettmann geht es in der kommenden Sonderausstellung um ein 
tierisches Thema unserer Kulturgeschichte: In der Ausstellung „Pferde“, die vom 28. März bis 21. Juni 
2015 im Neanderthal Museum zu sehen ist, werden faszinierende Bilder des Fotografen Yann Arthus-
Bertrand gezeigt. Dieser hat über 15 Jahre lang auf der ganzen Welt Pferde in einzigartigen 
poetischen Foto-Kompositionen eingefangen. Im Neanderthal Museum wird die Ausstellung ergänzt 
um natur- und kulturgeschichtliche Exponate: 47 Millionen Jahre alte Urpferdchen, 300.000 Jahre 
alte Speere, frühe Nachweise für die Zähmung des Pferdes an über 3000 Jahre alten Knochen und 
vieles mehr. 

Im LVR-LandesMuseum Bonn kann man noch bis zum 28. Juni 2015 an Hand von archäologischen 
Originalobjekten sämtliche Lebensaspekte unserer späteiszeitlichen Vorfahren kennenlernen. 
Faszinierende Mitmachangebote wie Taststationen, Steinzeit-Memory oder Speerschleudern laden 
große und kleine Besucher ein, in den späteiszeitlichen Alltag einzutauchen. Der originalgetreue 
Nachbau eines großen eiszeitlichen Wohnzeltes zeigt, wie die Eiszeitjäger gewohnt haben. 
Lebensbilder illustrieren längst vergangene Landschaften und Tierwelten. Objekte zum Anfassen 
erlauben hautnahes Erleben und machen Lust auf eine späteiszeitliche Entdeckungstour.  
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Die Erlebnismuseen Rhein Ruhr 
Zum Museumsverbund „Erlebnismuseen Rhein Ruhr“ haben sich 12 Häuser zusammengeschlossen, die großen 
Wert auf ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm für Familien, Kinder, Jugendliche und Schulklassen 
legen und mit vielen Aktionen zum Mitmachen und Ausprobieren einladen. Zu den Häusern des Verbundes, die 
sich von Bonn im Süden, bis Nimwegen im Norden erstrecken, zählen etwa der Museumpark Orientalis (bei 
Nimwegen), mondo mio! – Das Kindermuseum im Westfalenpark (Dortmund), und das Max Ernst Museum 
Brühl des LVR. 
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